
Predigtversammlung am 25. Oktober 2026
Lied: Zieh an die Macht, du Arm des Herrn, / wohlauf und hilf 
uns streiten. / Noch hilfst du deinem Volke gern, / wie du getan 
vorzeiten. / Wir sind im Kampfe Tag und Nacht, / o Herr, nimm 
gnädig uns in Acht / und steh uns an der Seiten.

Mit dir, du starker Heiland du, / muss uns der Sieg gelingen; / 
wohl gilt's zu streiten immerzu, / bis einst wir dir lobsingen. / 
Nur Mut, die Stund ist nimmer weit, / da wir nach allem Kampf 
und Streit / die Lebenskron erringen.

Herr, du bist Gott! In deine Hand / o lass getrost uns fallen. / 
Wie du uns Hilfe zugesandt, / so hilfst du fort noch allen, / die 
dir  vertraun  und  deinem  Bund  /  und  freudig  dir  von 
Herzensgrund / ihr Loblied lassen schallen.

        Friedrich Oser +1891, BG 532, 1-3; Mel. 267.5

Begrüßung

Chor: Aller Augen warten auf dich, Herr

Liturgie: Form 2 mit Taizé-Liedern            Anhang BG S. 27-30

L Von  Gottes  Güte  kommt  es,  dass  wir  leben.  Sein 
Erbarmen hat noch kein Ende. Seine Liebe ist jeden Morgen neu 
und seine Treue unfassbar groß.

G O Jubilate Deo omnis terra! O Alleluja, alleluja!

L Herr,  du  großer  und  heiliger  Gott!  Du  stehst  in 
unerschütterlicher  Treue zu  deinem Bund und zu  denen,  die 
dich lieben und nach deinen Geboten leben. Wir sind schuldig 
geworden,  haben  dir  die  Treue  gebrochen,  uns  gegen  dich 

aufgelehnt und deine Gebote und Weisungen nicht befolgt. Du 
aber, Herr, unser Gott, erbarme dich über uns! Neige dein Ohr 
und höre, denn wir vertrauen nicht auf unsere Gerechtigkeit, 
sondern auf dein großes Erbarmen.

G Kyrie, Kyrie eleison. (4x)

L Berge  mögen weichen  und  Hügel  wanken,  aber  meine 
Gnade soll nicht von dir weichen und mein Friedensbund nicht 
wanken, spricht der Herr, dein Erbarmer.

G Gloria, gloria in excelsis Deo! 
Gloria, Gloria, alleluja, alleluja! (2x)

G Ich  glaube  an  Gott,  den  Vater,  den  Allmächtigen,  den 
Schöpfer des Himmels und der Erde.   

Und an Jesus Christus, seinen eingeborenen Sohn, unsern 
Herrn, empfangen durch den Heiligen Geist, geboren von der 
Jungfrau  Maria,  gelitten  unter  Pontius  Pilatus,  gekreuzigt, 
gestorben  und  begraben,  hinabgestiegen  in  das  Reich  des 
Todes,  am  dritten  Tage  auferstanden  von  den  Toten, 
aufgefahren in den Himmel;  er  sitzt  zur  Rechten Gottes,  des 
allmächtigen Vaters; von dort wird er kommen, zu richten die 
Lebenden und die Toten.

  Ich glaube an den Heiligen Geist, die heilige christliche 
Kirche,  Gemeinschaft  der  Heiligen,  Vergebung  der  Sünden, 
Auferstehung der Toten und das ewige Leben. Amen.

G Laute omnes gentes, laudate Dominum. (2x) / Lobsingt, 
ihr  Völker  alle,  lobsingt  und preist  den Herrn.  (2x)  /  Laudate 
onmes gentes, laudate Dominum. (2x)



Chor: Gott lebet noch

Schriftlesung: Die geistliche Waffenrüstung    Epheser 6,10-17

Der Apostel Paulus schreibt: Seid stark in dem Herrn und in der 
Macht seiner Stärke. Zieht an die Waffenrüstung Gottes, damit 
ihr  bestehen könnt  gegen die  listigen Anschläge des  Teufels. 
Denn wir haben nicht mit Fleisch und Blut zu kämpfen, sondern 
mit  Mächtigen und  Gewaltigen,  nämlich  mit  den  Herren  der 
Welt, die in dieser Finsternis herrschen, mit den bösen Geistern 
unter dem Himmel. Deshalb ergreift die Waffenrüstung Gottes, 
damit  ihr  an  dem  bösen  Tag  Widerstand  leisten  und  alles 
überwinden und das Feld behalten könnt.  So steht nun fest, 
umgürtet an euren Lenden mit Wahrheit und angetan mit dem 
Panzer der Gerechtigkeit und an den Beinen gestiefelt, bereit 
einzutreten für das Evangelium des Friedens. Vor allen Dingen 
aber ergreift den Schild des Glaubens, mit dem ihr auslöschen 
könnt alle feurigen Pfeile des Bösen, und nehmt den Helm des 
Heils und das Schwert des Geistes, welches ist das Wort Gottes. 
Amen.

Lied: Du Vater aller Kreatur, / Kraft, Rat und Wunderbar, / du 
stellest uns so manche Spur / von deiner Treue dar.

Wir loben und erheben dich, / dass du mit deiner Gnad / uns 
Sünder unveränderlich / erquickest früh und spat.

Von dir kommt aller Überfluss, / der uns jahraus, jahrein / mit 
Wohlgefalln erfüllen muss: / Du, Liebe, bist's allein!

Drum richte unsern ganzen Sinn / durch Liebe oder Leid / zu dir, 
o seligster Gewinn, / und deiner Ewigkeit.

   Nikolaus Ludwig von Zinzendorf +1760, BG 770, 1-3.7; Mel. 49.3

Predigt: Suchet der Stadt Bestes          Jeremia 29,1.4.10-14

Lied: Meine Zeit steht in deinen Händen
        BG 771, 1-3, Mel. 365

Abkündigungen, Fürbittengebet mit Vaterunser, Schlussspruch 
Lass  dich  nicht  vom  Bösen  überwinden,  sondern  überwinde 
das Böse mit Gutem.          Römer 12,21

Schlussvers: Jesu, hilf siegen im Wachen und Beten; / Hüter, du 
schläfst ja und schlummerst nicht ein; / lass dein Gebet mich 
unendlich vertreten, / der du versprochen, mein Fürsprech zu 
sein. / Wenn mich die Nacht mit Ermüdung will decken, / wollst 
du mich, Jesu, ermuntern und wecken.

        Johann Heinrich Schröder +1699, BG 957, 4; Mel. 331

Segen / G: In Jesu Namen. Amen.

Chor: Meinem Jesum lass ich nicht

Predigt am 25. Oktober 2026

BG 532, 1-3 Zieh an die Macht, du Arm des HerrnMel. 267.5

Form 2 mit Taizé-Liedern  Anhang BG S. 27-30

BG 770, 1-3.7 Du Vater aller Kreatur  Mel. 49.3
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